Mecklenburg-Vorpommern braucht mehr Wald
MV ist mit einem Waldbestand auf  23.1 % der Gesamtfläche eines der beiden waldärmsten Flächenlander Deutschlands. In Deutschland beträgt der Waldbestand 31 %.
Theoretisch müssten in MV 1800 km2 oder 180 000 ha Wald aufgeforstet werden, um den Durchschnittswert von Deutschland zu erreichen. Das entspricht einer Aufforstung über 18 Jahre mit je 10 000 ha. 
Das ergäbe ca. 1 Baum pro Einwohner und Jahr. Da ein ausgewachsener Baum ca. 2 t CO2 bindet, würde sich damit für jeden Einwohner die Emissionsbilanz um 20% verbessern. 
Ein Baum ist das beste carbon catching system (CCS).
In der Realität sind diese Flächen besiedelt und werden wirtschaftlich genutzt. Statt großflächiger Aufforstung bleibt nur die Anpflanzung auf den vielen kleinen ungenutzten Brachflächen. 
